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Die Kriegslage.
AdrndberichE de, Sr °s>e« h- nplqn- rfier,.

Mb- »eelin.  Mai . - tend», Lriol,reicher «etlicher vor-
in bie engliftben Clniett auf dem Jlorbufer der Somme an tec

C aL Bione- ttorbie. tzeftige ®ejenan#tl |fe de, .feinde » fchei
Sonll nicht» Rene».

-,u, dem öftetr.-ung. lageaberichi vom, kicke« läget
x„. Gefechisläligkesta» »er itaiieitifchen Front gleicht der der

ie„ lofle.
Keine freiwillige Räumung Bperns.

nuios berichtet au» Pari »: Eos Oberalliierte » omtnando de-
keineswegs, »er.aeit de» VfpernDorfprunfl aufzogeben, der

. t' lrmbar fei, nenn man ihn behaupten wolle.

England.
Baijour über die -deutliche.ftiebeiiwtffenftoc“.

Vb «liier bum,  14 . Mai . Wie dem „'liienwc « alter,
.me Eanran, " on» London gemeldet wird, tagte Balfotir in Be.
„ .rinn, einer Aiiirage Ponfonbit», er übernehmebl* »oü*

,tuna für die Erklärung Lord Robert beeil» über
ir  einer denlfchen Friedenaoffeitfioe. Gleich,retitg steil e « n at r
, erede. dach Lord Robert Een , Miiietltmg »der die Anwe,eiche

' » gedeimen denlfchen lllbaefandten tu « eitnlt einer nngefebenen
- ilon Per on in Cngland flcmad)t habe. JSonfonbn habe Die

tteVil. offenbar fo oerftanben, »oft dentfche Attedenmn
. . weicher Art fie auch fein mögen, abaetoicfeti werde» WIM

Balfottr fugte, er oerftebe Nicht, tote I' onlonbi) \u dtefem
« habe gelangen können.

Biebricher Lskaf-Anzetger.
n i u' ie.-oi' :. , Pie einlp. iolonelrtrunbieile 20 h. Bei
Ärbolunaen Rabatt. platt - u. I .ntoarfü,o  jne
L' etbmblnbhet : veramwortttch für den rebabtioncUeit
ffeii (Jnuho "eiMcr, tut b.Rehlame. n. gnaetgenteilfowie
fui bei, Drink Mid Verlag Paul Foeichich, in Biebrich.

Stmlpredjcr 41. - Redaktion und Expedition: viedrich, Nathauiftraße>0.
' " 57. Jahrgang.Postscheckkonto
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)iifolai JllfololeroiHd » und IHeiria fedorownu.
all ilincti oerfiirpert* fiiti ein gme» Simk de» alteil «

i-, .lipen Rnchland, barum wird die gefiern wiedergegebe e^
, soft beide nebfl zwei anderen Angehörigen de»
0,0 in iiiilere Gewalt geraten leien, aiifrichtiae Gentigtui.ng er
- Eer den geiftiqen und moralifchenIiefftand »er i ' me
•efeber feine» Staiile» weit überragende Geaßtueti war >e>
... Jahren oor dem » liege der Mitteipunlt der pn ' llam «M

.[ifiilrt-en atrieasheiter gegen Deutfchland. der ottentatti, an
lochen franaöfif8ten Manijoern in Lothringen fei nahm und

. ■■!, den iliiaiusftall der Intendantur mit eilerneui Bel» i i-uo-
, ., Mi . IchrantenloferGewalt griff er. als er dann in be,tii *r
;.,„„.»oolle,i 3ulitoaen I»I4 feinem " f,.... >,;* 'Biobilmattmnaeorbcrabfletrrftt Hatte, als Ohihi aiuin n-

eit en milKtXnVfehl »be?eii!) hinweg m da» W.ritchaf,»-
- -ind in die Polliik ein : auf fein SchnU>k°m°. komm, mch« nur
Reer «on Blut, dasauf  den - chlachtfeldernl 'ftp eich

' m,h Woiiiten« ltrömte, fanden, auch die buiri, hie riutfi-lit»-
inorifie der « lllinroerwaltung befchiennigte.ffrimtung de»

ihon 'Mlrtlrhaitoleben» und der fdiomlote neld.aug, der hinter
■in-m gegen alle» was deutfch in Rußland i.mr. «cf'ihr' wurde.
-uftücher Machtfülleftand er in den erften Ü>rfea.-moi I u da,
■iiKfrönte verrfilier Ruftiands : auch die frnnaolifche„ td ma-
Prelle fprachen fiel» nur oon dem («roftrur|tcn, -er du Dmup

. gegeii die rtaifer,nächte führte- Al» dam, icii. a ,i-i e» la-
• 0 ,1 dem ftrateaifchen Genie « inhenbiir,» oerblatt I - legte . r
^ v,, , on uvarfdiau, « reft-Ultomef und Rowo Georg N ' k

.merhe chi' nieder" und tag fich a.» non Lanka hm
- Tiftis >„eü k aleiiine tid iihernnhm er den Pbira i ti mir
• u che Südheer gegen die Türkei, und feinem tniktninifeu ein

h « v.
h e En,Wicklung iritritt iiber beide hunne-t. 'wer dam , .

d'r m« «rSS « '
ooltutümlid) gewesen war . Und wer meinte, .>>' »> ' -

käme ernttli.h als da» "h. e"',«eofifiirf ein al el-.-.- irooolutir.n in Frage , nergnch. ball , « r»

ÄSet Ä -T
--„ aber"die wenigen Fahrtoe.eoenhenen, die in de, leitieu

. - ch de,fanden werden die « oifchewiken bemcht bähen- u
alhiiiffern der ruHlldien Rioiera geraubten odtatte in

',- ,1*i, ü Äugen Eie llniferinwitwe Maria Fedarawna die
Gemahlin de» demidtfemdlicheu ,-laren Aierand r ,

h e« wie in ihrer danifch.-" .üeimat fiel» aegen Eemfch' and

' e am. begreiflichen « tunten nuteten L ' » n . i2, ^ ,
über

i luefen fei, Frieden ju fchlietzen. aber durch die Pereinigten Staaten
m der Ausführung feiner Ablicht behindert worden le, ne . te
aivruna in Äafhingtoii habe, um ihre den Uiitcnieinndtten ,ur iiir-
fiigutig geftellteu Gelder rGien, Eiiglond Mid ^ rattfri ch ., m
iNinernen Widerftand aufgeftachel, und ihnen dtiiih da» Petfprechen

^an,gedehnter b'lllfeleifttmg neuen Mm gemacht
Ztallenifche Beriufte.

Wh Wien,  M Mai . Me,düng de- k̂ »»» k- SUirrtf̂onDativ
biiream- Den 'Blattern fufolge haben nach uortidnioir cmall ' Ul
der maftgebendi-u Stelle., die ilalietnimen Armeen m den e i J auch
idtladtien 27IMUU) lote , 2i,nnnn tttoal.be Wenrorhene. N-i ch" "
He , dm- ,md iuo,clauit tni " '«' « ntn Eaueroerlui' e, ru
r“ e , Dam kommen nochI . . « ertputthete. me wieder m du

(tnriiiten toninen, « ei unterer « erbfloffeufioe 1(117 oe
ioren hie Italiener NN" Offiziere. ÜBIKHIMann lore,. »2k,M"‘ p 1'|
,I, r " 120(1"" Manu « erwuudeie, lmch" Vmnere >h., "tch Ma n,

Säg . r^ rÄchch "L .Li ' Irt 7al'iet'uL7üi :-g-Äa.

iS t  kä « :
^ ’SÄbSMnmen*
(Hcfamtatfwictift Der fcnfttflrn 'Beute betrnflt ^ uqqiinli.b.infl
mi je ku. einen flronen Teil davon UUDen ilutomoln e.
Trnin TelearavHen . Telephen «nd ianittges tednttidie» JRotcr.nl.
'Konturen Ausritstungcstücke ia .vie Jlugzetige. Ltirch nn <»
ANenst « L tei «egiin . de» »riegr » non mw rerrmüm
.miaea.'benes Gelände tm Ansinas-.e wn - U' " >> >. \wy  m -
Sinmpfnionotenim gattzen mir nodt U » <iam kamen. »> - ' ■
ooUfländigwiedergewomre», landein dat -.i nodt rund l.
iiallenildie» Gebier erahen

Unndhüngigkeiloerklnrung Lidkunfuften ».
«b !» o n fl d n I i n o p e 1, 12. Mai Meldung der 'ÜqciMur

'fliilli (Eiotaufafien  bat leine 11n a i>h an g . « k'  ij erHarr
Seine Ahgesanhlen In Saoiiftaminopel haben dieii-ii Reichtuh der
StoifcrlirhenRegier ima bekam« aegeben und ihn der, nerbunteieir
m b Den neutralen Staaten ieiegraphilch mngete.Ii.

-Lii!AMh
I III Peier»bur« am Abend be» g. Augusts 1.114.

- An-
cidtta

ine«

Finnland.
ficine Ucbcrfdtretlun« ter ruflifdten« renae

"\-<> 'Berlin  14 Mrri Rach orrichiebenen Prelfemeibungrn

,ä--äÄ '!!!K ^ i,chäÄärraääÄLi .w7ämbÄAori^
7ter^

Vuhreium ber ruifildieu Greif,e in der Richtung auf Meish -un
uidft stattgefnnden.

Sie wirtschaftlichen MedenSbedinaungen.
Die Abfchiikftnn« Denifchiand» tmd feiner « erdündeien nam

'.stelitnarit!' oar ailAn von Ueterfe. . bal tut. ... had.fl ir hlbar
Weite liniere wirllchastiichen« ebürimste nur Angetig>f hn . wir
kütmmrte sich uicl por dem » riefle darum das, « animooUe, a s be
oie meiste waiche und widtnge andere Gegenstände des tn-üldtiN
Leben» bergestei» meiden, ein Monopol der Pereimgien Siaanu
li, däst wir die « äste. Ml» der liniere » leider bestehen, nun grof,.
«ff, Teile ans citaliidten Kolonien bc\oflen Haben

-Wir hohen biä lltraiiUin«lirt)feitcti uiifarcr heitutft1»̂ ! jltllobcme
?!!näÄ ' Wetrnä !ch!!rwääteä ^ ^ Ätst1ä !!̂ chchiwtmterä,
Änifl IS b? « en.cinhe.i darüber Gedanken motte, tme nn
^rieDeucdddtille an offener oder versteckter »andelskrieq 9.0»"

.-. „ Mt den. atriege nerhinden werden kann, der nach den lia
, -n unterer Feinde UN» 00" der Rodstoiffnfu». i..i»sti,ii-ste,t ioll.

Wir wollen beileiie laste», dost Denlfchlmtd nar Sem -» n >R< r
tiidttiafte m-d ev'olfireidifle « erarbeitet mm tretubu Rabstoilea
iiiar bie mir in Ä oon Fertignu-ren der gimn-n Weil »er,aut
len baf! " ist' die beeilst che laiigken groster « o»»lrt>e t'OU einer
Robstoiieiuiuhr »i-hüugi« mar. du- w-ut über den iligeubeb,, I
h i-nt»ait.g - nur Oll die Di-ikuug dm dringend,ten « eMrinilfe » r
-Htöö' fermia an Wafche. »ie -dnag . - chnhe.i uim. m. Laude nt ft
Mimidtft ncDadtt werden. Nun »ft Diele Mnnpphr.t an 'KnMtotfon tut
l\*ren Äeinben mohl bekmtnt. wenn fie fid) nieUe:d)t midt über nn-
fere itn Mriepi' crlanflten JäHiqketten. durch einheim.fche Orfa«ftaffe
und fparfamkte Perwendunqg uns tinabhangtfler pi modten, nod)

Ul"f«mbe ' üf lbe'nl1'"ieii','n. menn nufer.- ntllitarifthett Erfolge die
uroblerildt nuspoiounteu Sieflesattlprudte her ifim-nte om meisten
iijjne ,trafen , wird non ihnen immer muhe. a»r l errrostung brer
nugednldigen « älter auf die lidtere Wirkung des » inldwttstruflis

^ E'/ist ' m-riehlr̂ und leichllinnia, die Mrfglichken eines lulriten
Wieilistaliskriege» einfach an leugnen- obwohl eine refklofe 4.mch-
fi-f-rnmt ro-fifdtlich uinmrhrfdtefrrlich ist: ober du- stieigerung, Roh

fäm liefern, 'Md fielt deren Mi» d-e Fe-Ngfohrikore m oer
'rufen , würde eine io fdm'-crc Gefährdung . untere» Wirstchof
1-heus borftellcn, du» im» ein Frieden ohne Sicherungen in dui,r
irinfidtt als Mihedingi uitannehinbnr erfdtemen mim.

Gegen eure Imalidflifle« olilit , die gour onfai,glichemferngen
rtnnbelsimerelfen « rrleil a» „erlpredten fdtlene, muh du» »olfe
beninftliein fit) mehren, fie mürbe « erorimmn untere» Erwerb»
loben" urb in der Jvlge Des aatnen Volkes, dedenten,

Mhir fest mnriffenc 'ilbmcdjnnoen über Lieferung non -Hol)
i*cf»en und NaHnmgsmitteln im .rriedensvertrage unter i>eftfestung
oUer Einzelheiten können uns niigen. Wir muffen unter allen
Umstanden erreichen, dast wir ettenfa ichnell und edenfa billig Nah
,0, ! änd « ähr " g»mf,.el erhol,en, wie nufere Feinde, nnd dürfen
nid« eher die « offen mrderfegen, >' » d.efe» Frei erreich, ist- Je
de , D e III f dt e muh f i ch darüber klar fern  .

Selblmerfränblidt darf kein polmidtr» Imerefie für ein nun
Ithorilidtc» Stopfer! werden, aber auch kein winfchanlrche» für enr
poliiifdtes E» kamr au keine « eendigimg de» » liege» gedadn
werbeu, bi» nufere umweudigei, mirlfdtnflluDeuFordermrgeu er

r' ,(ll lfn!eVe Feinde muffen firir über Meie En ffdtfoffe »he if
llnr fein- flar fein darüber, ho» gegen Oie Farüestung de» Wlrl
idmfi- friegi-s und die Absperrung not, Anfuhren die G.-fiNMheN de»
denlfchen« r-ffe» eh.-nlo tm, den Waffen eintrete» wird, wie fie em
ir t gegen die poliiifche Einkreüimg, die dmch imsere - lege ttn» den
Frieden im Osten bereit» »urdi'.-rochen m.

«leine Mitteilungen.
-, -n ,, - g, hi-m allgemeinen  F >' i e d e n »fch!  u U

enici- '’itformotion de- rulfildien Gef-mdien , oste fall die
ie-Noe Anewechstimgder Gefaagenea in aroherrm »mfgütü

| - -ch dem"»genn-inen Fried-nsichl-ist der MitfelMiNfste mit d,n
n (tiroftmöd)lett zu erwarten fein.

n • | r 0 al « Si ticg  s v e r l a n g t r e r f Der früher
««die fUlarinc» ttorticc in « erltn. fterr o.
lolupin», hat geäußert, daß Eugiaud im Oftoher »» . bereif ge-

ahgertmdei merdeti- Wir müflen »ist imicrcir » olonialrohfloffetltitnibinmaiavorn ÄuslanD werden
"ioä ooii «ohlendotii  tHrnrt ): Pen , Wenere.l »an Lei-
«oihed rufen wir unteren Dank für feine bclbenhaitc iterle«

Cialtta hiniil” tLehl,alter « eifall.) lieber die Fragen un erer
e uo .ialuolMil find mir utt» einig Wir muten sttstemiMfch folg,
nificreit-^ Ohne heil « eii« der fstn.drtichen » ulte ,st eine » eltmiri-

^ '"' iilhfl̂ Er" 1']! h r e eta t (Demidte « rnii .l: Der Weiilrieg hat
n-,,4. m hei » olonialpolili, nallig oertitberie ,-a.illanbe flehtadtl

faimen mm pari, an , aber aut uolli« neranberler Grundlag. ,
»olottioipioitirre mir» Deuilchlandgrnug haben.

Mg «eilte  tllnablt cot " : Wir inachen phaitlofliidte» i ■
lonialpolint nid« mit (« iicpraiihent fr . i' aafdte tuflt bi. jen Au-,
hnut 'f Eine « oltofadte ist die Siolontalpoliti, mchl: de bat am«
terieflo ftofuörl. e eî ir n Gleim:  Die Grüße tmd WüMihe
weroe Id, dem Staat -. ieirctai iiberntitteln. E » iinb Ahmad,Migen
in watiae, daß die etinilinicrnicrtcii midi Eeutidilanö entlditen toer
hen linier » olanialbeliii muß inieherherfleftellt meiden. Ilnfert
bisheriae -roloniistpolnst nnrd farigefesti werben.

D.-i «Oii-. bast de» » olanlairnnle» nnd der cchnttgebiere wird
Hewilligt ^

romü in Di*' Tagesordnung erfd)optt _ .
X*er 'iMM'pvofiDcrt id)lop? vor. d.e nächste Litzung am r tenstag.

d..„ I, 3uni in,, 2 Uhr abstihallen. .
'«Ihn Den om 111noüb cov » beantragt , morgen \»  tagen

mit ber loflc -jorbmmfl- Sliisioäriiae» Ami. um bie « argange in
äär Ukraine an erörtern . E» bleibl beim « orldtlap de» « ue-
pnifiDeuten.

Vreußisches Mgeorbnelenhauo.
Sigimg oom 14. Mut.
Im Abgeardnetenbanie batte die Ahstummmg über den d - d---̂

Waiurechisrwriageigieiche» Waitirerhi» rotgende» Ergebm». An de.
Ahstinmnmg haben fielt betetlifli 421 Ahaeardnere. Mil jo haben IN
hlimni lk", mit nein 'J'lll. da» gleiche Wahlrecht ist ioinil and, in

"' '" h » folfli"iobimn die namenstiche Abstimmung über heu Atnrag
Bohuurim tAufafastimmeni: diele. Antrag wurde MN-i.id gegen -
Stimmen uogeiehrn. . - .

Do» Ergebiit» der 'Abstimmung »ber den ft J- ini »‘t .10
miifioa» Fällung i'lt|tirnh»uhlred)il mar ioigende An her -ibstim

V-ahm-n lest 415 A-.aeorbnere Mn ja haben gestirnml fl.
mit nein hoben gestimm, 22« Abgeordn.-ie De. ettmme enlhielu«
lidt 4 Dom» ist auch dg» PluriNmablredtl abge eb,„ .

Rad, der 'Aerlüttduna diele» Ergebmlles erhob hdt ber bni
prtifibentde» Slaatsmiuilterimus Dl FrIe  d b e r g m b gab I
grübe Erklärung ab Die » ouigstche cimrl .-regteruirg hast nach n >
t-oi an dem gleichen Wahlrecht ui ueirürtbur teil, sie wird o»r
ocrialluntpinäfiirtcn Miiiel ’.ur Arm-endung brtugeu um d» ie-.-
Wohlrerlii durdnuu' i.eu . .mröchst aber must ha» »,errenh.au, te .d»
otarlaae nach Stellung nehnren. Wenn lidt hei heu loett. reri « er
ho.nöliiuaen herausflellt. Suft die Ahluiu der R .'glennrg ,nd» durch
„efültrl werden kann, wird lie ,m Austoltmg des «aufe» ldtreneu.
,,, hem ,-iellpuirft. der ihr nach pflichlmdßrgemifriuelfen und tutiei
«enidlichiigung der » rieg-tluge als der geeignete erldteit».

Unter altgemeiuer großer « emeaimg nurd daroul die i. iut -i
heriNM'a fmtgelein Die weiteren Parograp -'iu de» Wahlgel. ff»«
werdeit mnir lehhitfter » mul»' u-igeuamineu.

Mi, - t t werden die 'Aulroge der rorstihim lhii > " OlksUorl. >
und ein Aemrmiisinrrrirg, der allgemein dre cidterung der Wahiirei-

" Abg" 0. » ’rbt'e »' ”fonf.l: Die Sidierungsmaßu .ihmeu felhft ge.

1,1tl flbrr ^ r.TeWr « , .. lpridst lidi für Seit .(eiilniiusonl: "rt

tt mi.d darauf mit dem .-leiilruuisaiiliufl nmtdioaiuien.
Die Tugesardmmg ist erldtopfl. .. . .
«Itepruffdem « or I dt teilt mit. dost um .1. «um der fu-st. iiii . -

r,„ iniammemreleu wird, um darüber ru .iUI.o 'Vu,  mann o. r«
iiNfuug»geu aß die neue Leimig der « arlirge nulliiudt» wird.

Riichfie Sif'-ung i. «uni. _ _

Tages -Nundschau.

Deutscher Reichstag.
Tip.ung vom l l Mai.

'»lnf der Tagesordruing stehen y. n uljft '-'lnfraget,, dann wird der
Haushalt des 'peichsiustf mmte . bewilligt. $ :• folgt die zweite L.
t„na des Vstmshatts des ttolonvlnimev

'•Ilm. Dr s) e cfI dl e r i,T-u üchr. Volks,bin'  gro ^ e - .abl
deutscher Männer und Kranen, etwa !'>>"». lchntadstktt in v .lakrt.a
ch der Gefang'-nfchgfi. > ' n - ae Engtimd der liminerlichfen Mid
»mnenichiidtieil an und iardere die detn'dte Realeruug stuf, em
idüaiien dieiem Anstand ein Ende ,n machen. t« e rall.t

Slbg , Dr . SI ii b m o it n l 'jiull ): Unser HolPltialbelif ) muß

-tiahldta Maheudra Pr istON traf die »cimrcilc über
e.imhoniinitpel an . In einer Iarten Aufprache daukte er für die
Gastfr. uudfdiafr, die er a--twffet' Er kehre nach erfüllter -luffloU

-Rfiriebiauua itadt '!|inltanl|la„ \uriid . um auch borl von dir
Mach, und Größe Deurfchiand» » tmde tu geben.

Eine Kniprndw de» ftnifrr*.
«h 3ia chc n , 14 Mm « or einigen lagen weifte ber « affet,

„-io dem Großen Jiaiipiaunrtierkommend, onf der Durdirene m
Aachen und startete dem Münster und dem Rmhanfe einen ianaer . u
«ifnch ab. Der » affer beaab lich in den « ii,»na»lanf ter Sta «.
oeroriineteitund hielt an hie Vierreit, denen her « elnch ootng »» '
i-iwartel kam, etwa faigende 'Aniprnche:

„Von der Westfront kommend, freut es mich, die Rin
begrüßen ,u können. Im Wellen liabc idt da» halb "ermnsteie
Frankreich hestchtigt Do gewinn, man erst den richnqen Emdr ck
lim dem Granstg-'N. non dem nnler « merland uerfdtant gebl.ehen ist.
'hier etwa kleinmütig werden lallte, der möge einmal einige lage
än die Front aehett nnd sich die « erwüstiMgen o,liehen, honn wird
rr nicht mehr klagen und mi, feinem Ln» rulriehen (ein. Samt wird
ei du- 'JJlühletii,leiten. Embehrunge» und Sdtrednllfe des » rtege-.
|.iil meduld trugen. Wem- die »teeren fiel) hier in fidrrcr Rühe Vit
“. i 'fh i-oaibeit uifainmenfinhen ionneu . io oerhon,en -die on-.-
iiuicr-'e. II- neraleidilidV'i, .''leer.' Die rflenlive geht gm tmtmort».
1.||{II«III Eliot,Inder find bereu, außer G,-leckstget-ni, fckstnGe'illtti..
erbeiilei D->' Franroieu iiuilieir iiberaii eiulpriligeu. «orl werden
hi- Gegner mirae„0M!Ni-,i. sie haben» g'ich nicht beiter uerbi-m.
T>ie Sache im Westen wird gemachi. aber wir umileu Gebulb Ut en.
Millioneuheere Idunen nicht au einem Tuge erledigt werden. W r
werden unler Fiel erreichen. Schwere Arbeit ist sti leifien. aber
hoiür buben mir ja auch stichiige odtmlehe. Den Osten hohe» >>' '
g-i-stm-i In her » rim acht es auch norwnri ». Au» her ilkranii

' lind die elften Beben»,uliicliüae in « erliii eltweiro,fen._ Dudurdi
...«ch liniere Leben-smi' ieliieriorg-mg «eheiierl In oebnftopol

I hoben mir eine starke reich belah-ne .«anhelsllaite erbeutet. Pari
ine-ben mir uns hm « erf.-lir nuf dem Schwarten « leer wieder er
i -onlirheu. 'illia es (fehl um Ich Irene mich über du» national .'
«erbosten hier an der Reichsgrenre. Die ciiimming her Truppen
ist poraüstüch. « leie Rheinländer und auch diele Aachenerhabe



\n  Lazaretten und an der Front qesvrochen und ihnen Auszeich-
mindert überreicht Nun meine ich. ist es auch Zeit , alles Fremd¬
ländische ab .uiftmfcn . Alles sranzölilche Parlieren »nutz aufhoren.
Sprechen wir lieber urtfcr deutsches Platt ."

Die bevorstehenden Verhandlungen mit Oesterreich -Ungarn.
Berlin.  14 . Mai . Dle so befriedigend verlaufenet » Be¬

sprechungen im (drohen .\*>auptquortior bilden mit der dabei erziel-
n >, Festlcauna der Grundlinien für den Ausbau und die Vertief «,na
des Bündnisses den Anstalt zu der politischen . militar »schen und
wiltschaftlichen Berhandlungsarbcit . die nunmehr wohl in alter
Idürze beginnen wird . Cs liegt auf der -Hand . daß d>e zu tretsen¬
den politischen und militärischen Vereinbarungen und deren grund-
sägliche Gestalt sich unschwer denken läßt , sich rascher durchstlhren
lassen werden als die wirtschaftlichen , bei denen ein schwieriger Zn-
ieressenausgleich zwischen Ländern von wirtschaftlich so verschledener
Struktur und Kräfteverteilung herzustellen ist . Man geht wohl
iricht fehl , wenn man anniMmt . daß Öle Einleiti .ng der Verband
luiigeu hier in Berlin stattsinden wird . Zt , diesem Zweck werden
wohl österreichische und ungarische Staatsmänner hier erwartet
werden dürfen . Die Verhandltingcn dürften dam , »' Wien forlge^
seut und abgeschlvssen werde >, . Aus deutscher Seile mir ) wohl auch
bei diesen wirtschaftlichen Verhaudli 'ngen der frühere Direktor der
handelspolitischen Abteilung des Auswärtigen Anus Cx.zellenz
v. .tt verlier , dessen reiche Crsahrung auch i», Bukarest von sehr
arvgem Nutzen gewesen ist. in leitender Ailsgabc Mitwirken . (5nt-
sptechend der zu Iciftrubt ' ii mltfängrelche » tfimelurbelt merben bte
irirtfcÖaftltcbcn Berdandliingen roobl mehrere 'Womit , in Anspruch
nehmen . (» bin Zig . i

Reife ftolfev Karl » »ach Sofia unb fionftantlnopel.
Wb Wien.  U . Mai Di« « inner melden die beoorsledende

Meis« de» Kaiser » SUirl nach Sofia und Kanftanlinopei_

Aus © <«W, Kreisu.Umgebung.
Biebrich . den !T>. Wni 1U1s

Da » (£ i f c r ii e Kren  z erhielten!
Sergeant InliU « Rechner.
Wehrmann (Seorgstorn . bei einer Mmtsttaits Katannr.
Musketier Bold » in u ».  Sodn der Uwe . « atdrimu ». Wie»

dodenerstr . dp.
Musketier Ernst Kroddach. «ahn de» Weichensteller

Kroddach . wohndast Frtebttdistr 7.
Laiidsturmtnann Wiilieini S ch >u e i \ e r I) o f aus vtedrtch.

- Polizeiliche ')> a ch r i ch I e n wegen » nterfchtagung
ko», ein Fuhrmann , wegen zhehlerci zwei Frauen zur Anzeige . -
Gegen einen jugendlichen Taglnhner . der raiichend auf der ivtraste
dr,lassen wurde , ist Anzeige vorgeleg , «vorbei, . -- Wegen NnU't-
-aNens der Abblendung der Fenster bei eingetreteuer Dunkelheit s,nv
2 Anzeigen eingegangen

Der (kisenbabnsahrplan Auszug — gültig ab ln . Mai — ist
«u heutiger Nummer enthalten . Die roten Fahrvianhefte -1" Psg
ind ab heute bei den Zettungsträgerinnen und am Schaltev er

naltlich . , .
* Wir »uacheii daraus ausinerksain . dasz der um 12 .» Jim . in

Biebrich West abgeheude Pcrsouenzug Sonn und Feiertags , s
Lorch nur zum Cinsteigen hält . 11m einer Ueberlastung dieses Zu
ges vorzudeugen . werden also bis Lorch keine Fahrkarten ausge-

C c Ih,i genli g gereg >, e t . Die reichlichen Nieder¬
schläge. die «ins der Mai bis jeszt brachte , haben alle Saaten und
Fuliersrüchte zu einer Cutwickelung gebracht , die zu den niltrocitcn
Hoffnungen auf eine ausgezeichnete Crnte berechtigt . Demgegen
über sind sich aber auch andererseits alle Landwirte darin enug.
dast nunmehr an die St .' lle der hänligen Gewitterregen n,ehr war-
ines , sonniges Wetter trete «, müsse, wenn anders die Getreideernte
namentlich nicht ernstlich Schaden leiden soll . Cs besteht schon sezzl
für fetten Boden ernste Sorge um die Llornäcke«, deren allzurasch
aufgeschossene mächtige .Halme sich vielfach zu legen beginnen . Der
ictzla« Eintritt trockener , sonniger Witterung vermag ja die Gefahr
der Lagernng der Frucht vor der Blüte leicht zu beseitigen . Möge
daher der Mai sich von scs'.! ab als .richtiger warmer Wonneinana»
zeigen

Wiesbaden . Nach einer Darstellung der erhöhten Abnutzung
der Beztrksstrahen durch Lastautomobile beschlosz der Kommunal»
landtag . mit Beschleunigung an die Negierung im Cinvernehmen
mit den Provinzialverwaltlmgen oder allein heranzutreten , das Ge»
sefz vom 1«. August iE zwecks .Heranziehung dev Kraftwagenver
rehrs zu den Kosten der .Ltrahenunterhaltung zu ändern . — Mit
der CrweiterliNg der naffaulschen Lebeilsversicherungsanstatt ^ n

Edith Dürtners Liebe.
. . . »erboten)

Nun — und ? _ . . . . . . . h .
Ich hob ' halt lo fleißig au meinen , >schauspiel gearbeitet , daft

ich beinahe mit dem zweiten Akt zu Ende bin!
Ein Schauspiel , » err Waldaw ? <2ie dichten auch nach . D,

das ist ja furchtbar interessant!
Wie ein Kind klatschte Martha in die . >wnde.
Sie sesztc sich ganz nahe zu ihm . sah ihn bittend au und sagte
Erzählen , erzählen ! D. wie bin ich pesvannl . -vie sind wirk-

lich in bewundern ! Wovon handelt dem , Ihr Schauspiel.
Cr mußte nun berichten , und ihm schmeichelte das 2ntere,se.

ho» WortIja ihm fo auflenfätlifl iniflfflrnbradit »; da» mor doch
etwas anderes , als Cdith » dumme , kleinliche .̂ Edkmen

ikdiili « ürkner tot dos « fittlpnen be» qeltebten Wonnto n>»b,
llf rntntte ilm kouin toiebet . ' lirr fproch er io osten du », toooon
er ihr mir leife. *eWlnml »»oBe Andeulnnsten qeimitttt .

Und Moni )» lost neben ihm unb (»irrte ilm an , »I» malle ste
ilm mit den Sinnen aerschlinge » . . .. . . ...

(Sr loh mich bilbbnblrt ) au » her emotmo st»»d lenur ' »»»»
behäbinett , stolliichen Finne lehr aut . »nh ho« f e«ne .. bin I e
-rimnrrhbrlchen iibei dem tnibidieu Mund halle er nod fectir ul»

sonst oujnchrehl . loährenb tue bmitelhlouen , -slonzenden 71ml' » » ur
: Lehen »!

einer he| |en.no |lnul | chen erklärte sich her Kamntunallandtag estwer-
ftandetz . « eit tritt hinzu h»r Bezirk Sollei , der zum StammtopiWl
oon I Million ein Schnidversprechen oon 'Million leiste und
einen Organllalioiftfoiibo non KHIIMK» Wort gewührt . Dir Lund-
tan ertlörte sich weiter mit her ferneren BethehoINtnn her Krieg ».
b( |d)iiblatnifiir | orne burd ) beit Beztrksaerboüd elnoerltonbcii »
nenehntfnle die et weiterte llebernohnte von Kosten her Jfur | or «e
m.| Den i!ottbeooti »|d)ttf) für Srtenobe (d)bbinten (itr | orne » tdwtrkend
oom 1 Jomtor 1S18. Der lintmtui der eolmnne « der tt»I| uui | ch' tt
eiebelimn «ne|eU|d)oft <». nt . b. ii.  in Wiesbaden inebetontere für
KriMbeschitdlnie wurde nulnehethett und die SjeieiUnuun des
zirtsiierdoudes tust einer ctatmneinlane »ott J5tlWKt .Wart be-

R" Ui— Konzert.  Weftern abend «ob int Wiesbadener Iio » -
(cltuo .i'wrr eornetius l£ z a r tt i o io o 11 , Lehrer der Klatmr und
Ausdiidunnokialle de» Lponnettdern 'lchen Konleroatormnis emen
..Kiooier .Abend " Der stmne Kttnstier . - chnler de» Wiener Mustk
profifforo Lechstistkt. hotte eine laich reichhosttne " °" ron »|olne.
Werke oon « och und Schnhert . Priitudte » und «klnden OONLh »p>«.
einene Kompofiitonen und die « hopfodte no t » l« t, au | (te| « It,
hall eine « cVrethattfl int Ein,einen oii<»flefrt)lofleii ift Mt , l^ nen
Butrüie » zeigte ' )err C zorniawsti eine geradezu voUendete Tech¬
nik in st'der Einsicht . d«e üamemlich in den Chopin lchen Werken an
da » überhaupt WönlidK heranreitte . Wtt einer elementaren « e-
toolt im Sfushrutf toufiie der Kimstier em re ' ch«^ ' " tpstndt ntistle
le» Spiel in etndrttdrreicher . oerftondnirocller Ahwechsiun ;, zu
oethinden . Die eigenen Komzofilionen hewtefen . dost ihm auch
ein bemerkenswerter «nustkschöplerilcher Geist zu , ' fL ? !
Mailand m'd Form erfreute bet oieloerlpredienfte iltmioie fu >e
in lehr starker Fahl oerfannneiiett Fudorer . Der « etfo» steigerte
|id> h>» zu begeisterten Kmidgehiutgeu . deren « tonzpunkt »I einem
Mielen -BIumenkorb destond

- - Königliche Edtaulpiele . Alexander « ollll
oon den Rheinlnird -Lüdnen in Veriitt . ist oon der Jntettdottinr iur
ein timmtlides ffla(t| piel verpstichiet worden - welche» ott, Mmwach.
den w - Mai d»- I »- iw Abonnement * llattlmbeu wird - Der
Künstler fpiest eine feiner intereflantesten sttoilen und zwar d,n
Frau , Moor in Schiller » ..« ilttder " - Der Boroerkaul tu dwf. m
tdastfpleladend beginnt,an , Sameta «. den 18 ds - Mt »-, ournnttogs

" " ' « Nowr . Der I» Jahre alte Sohn des « armer » Slmo » zündete
einen Sp !tittt »kocher Olt- Die Ftatnme erlostre die Kietder der baue,
flehenden üföhrlgen Schweiler Dos Kind erü » to Idltoere .« " »>>.
wunden , hast es nad ) dein Kronkendous dehradit werden nnifite » ad
dar , unter griistltchen Schmerzen ftorb.

tkltvMr . Wer Söhne durch den SUieo oertoren hot hie
Witwe Mailand non hier Sechs ihrer I « ohne waren Iur ) nd “);
einander in den Krieg gezogen , und drei starben wahrend der drei
ersten Kriegsfahre den -Meideniod Jefst ist die amtlich « Meldung
hei der Ichwer geprüften Frau eim,e,raffen , dast and ) der 4. « onn
auf dem Felde der Ehre gefatten ift.

Frankfurt - tkfn Pfund « ochforeilett >4 -Mark ! S ^ prangteam
Snmetdd in einem Fifchtaden der Tchweizertlrnfz « em wrt)H5. JJlan
ist jo schon an Preise gewöhnt , aber für ein Pfund noreUen 14 Ml ..
da » ift ein Preis , den nur Krieg »«etqf»nier zahlen tonnen.

Binsen . Der Weitthandier M in Pittgen holle Eheicheidtmgs-
kioge eingereicht . ottgediich weil feine Fron , mit der er ein » tnd
hot mit einer Freundin fei;,teilen 'Verkehr hohe Die Fron und
die Fretntdin heftrillen dies mit grnßer Enlinftmtg Dagegen hoi-
,.-n das Dienftmiidchen und eine undere Frattenspetion unter ihrem
E 'de crfiört . daß sie wiederhott in der SSohmmg de» M - dutlh du«
öditiillellodi die betreffet,Sen 'veohochtuntten gemocht hätten ^ Eine
mntere Dame follte ebenfalls die Beobachtung gemocht hohen , ste
erhörte fedoch. dos fei unwahr , die obige Frouettsperfon stabe ste
In ihrer Wohnung oufgefttcht und fie erludit , betreffendenfab
(dien Ausfogen oor Gericht zu mochrn . wo » Ile rnlfchtehen odgetehnt
hohe Die andere Zeugin leugnete die Lrriettung zu einer falschen
Ansfage und beftel » , die Dome oufgefttcht zu doden . wo » vom
Gericht keiueu » toudeu fand - Es tuurde eine S^ tsde tchtlWNg oor.
geuoutwett und dahet festgeftel» . doh durch dos « thluffet och zu dem
lictr . jinimer derorttge Beohochtungrn . wenn fte wtrkttd , borge,
kommen feien , gar nicht wohrzunehmen feien . Der Wetithondler.
das Dienfimodchrtt und die andere Frouensperfon wurden mm
wegen Meineidsoerdochk und Aerieiiung zum Meineid in Unter,
stichst,tgshoft Benommen Sine oem dem « Wnbdtlb er anflebotette
graste Sniltlon auf -' »gflentloffung wurde oom Gericht ndgelehm

110382 111 158 125 317 126 297 141 321 147088 15gh,gl
183 516 189384 169 (190 173 185 180099 182 897 1931» J
202 965 207 * 1« 208 462 220 274 222 941 224 255 227 8hn J
tag NochntittogozfHungt 30000 Wort steten auf Wr. 21in
Warl auf Nr - 196 225, 5000 Mark auf Nr - 92 983 tlittti»
:!000 Mark auf 5135 5924 14 808 29875 31 896 321^
38 205 50953 59022 61 030 66 923 88922 69580 73sl
78 028 81653 80 35« 88 928 88 728 93 272 122 215 124sJ
131 922 133 107 137 901 151 28» 15902b 181 855 1711(1',|1
183218 183379 187 322 188 480 UHI575 196 104 207 46,2
210614 213073 221 784 225 834 . (Ohne Gewahr ., L

Fliegende Leichen. Unter dieser Ueberfdirift er,ot,t,
Ohrontcle “ die folgende imaeioöhnlid )e Flfegergefchirtue I
SBeftfrom : Eine « rlstol Mofchine mit zwei Megerti au J
bei gutem Flugwetter anfgesttegett - In der nahe oon 3ü<
gerieten die Flieger in» Gefecht mi , einem beul djen 21ll.raL
tonten nodt mehrere engtifche unb feindliche Flugzeuge »4.. , . ... _ v: . rt.i..:ti . I... .,f4iina (i(Vmiinfön lltlh llrfi >> 1bald
unge

en uonr menivre ' »wn »n 1 m
fab man die Bristolmofchine ichwanken und sich

unnelöbf , al» hauen die Flieger die Merrld,u)t über ii, I
Int nächsten « ugenhstek schwebte sie jedoch wieder ftetu, in P
hi» hie anderen sie ans dem Gesicht oertoren . Tlni ! |
stürzte die Maschine etwa zwanzig Meilen oon Slrrii -.-
l >ie heidi a Jnfatfen waren tot / und der Benzmhehotte'
Ohne Zweifel waren die beihen mmUuelbar nodt ;■
Kampfes erschaffen worden Da » Flugzeugl «ber_ l)uite »,
allein weiter fortgefefst - Nachdem eine grostere « trete -.4
war wurde die Steuerung durch irgend einen unhekotmiM
beeinftnstt . „nd die Maschine defchrieh einen « ogett . lohon|
lair .tftrede , die ste allein ohne Führung dmcheist hatte i
Weilen betrag . Wahrend der Fab « ließ dt« Echnetliole,«
treb eilt wenig nad ), unb da » Flugzeug senkte stch, oermuti .8
eines geringe » Watorfchodens . Nachdem die Flieger erutiel
den waren , hatte sich ihr Apparat also noch mehrere clin,t|
in der Lust fortbemegt

oh 15. Mai i» >8- — (Ohne Gewähr für wettere eileuhakl
Slenherungen ). Die mit W bezeichnet«» Zuge oerteiil

Werktog ».

AbfaHr «» ,eilen Sahtchaf vlebrlch -vff
Abfahrt noch Frankknrk a . M i 4 25 5.07 W 6-137,

16.40 « «2-29 « ' -45 .3-22W 4-27 8.20W 7.321
'Ubfabrt nach Alain ; HplöHs : 5.21 6.11 W 6.., , »

'756W Ü57,t -44W  12 -22 W l -45 2-53W3 ..4
5.33 « 6.85 W ».19 9-19 W 10-39 W 12.0.

Uakunftozrilea Dahnho « ® l*bel «h -Ofl.
Stnlonft oon ' jtanflurl a. 7tl“ 038 7.49 0-61W

2t8iW 5Ä 6..34W 7.57 886 * 9.37 ll !2 .jL
Ankunft oon Mofn, houplbhf .i 5.47W 8.40 7.15» I

1055 » 12.311« 12.57 » 2-26 W 3.27 5 ItT
766 7-52W 8.48 » 10.15 11.15 ® 12.36.

Ubfabti » ) ( il ( n vahnha , Blrtridj -Bf « .
Kühlung Eliot, «! 4.89 ® 5.24 ® 7.09 » 816 I

125» (Sonntag » bis Lorch mir zum fflnftttgriul
8.10 8.57 ® 8.40 2.04 . I

Ktdltuna TOicobobfit: 4.34 ® 5.47® 6.13 » «161
1 ™5 » ” " t » 3.44 6.48 « 8.58 11.45»

Direkte Füge B>»br1ch-» «k>- R»alit, .hauptbhf : 7.21
4.23 » 655 8.27 W . -

Richtung Wi ^ ikaden - ean ^ nitzvalbachZ

'“V5S £4a23,» 6"q5 ^ m'T

Vermischte«.

Buntes Allerlei.

fVIIfl ui« tu.tiiivt ' w . - . . .
(o von l?cbet,«lii|t lochten und sprühten.

Leise rmb mthemcrfl stand Edith da Iinf und gmg durdr >n, .gr
>6öume. hi» fte tu dos nur fchwuih erhellte 'Wohnzimmerder Frau
üildehrand, kam. das »ist oltocsterllchen, » onsrat augesttlI war.

Sir musste ein paar 'Minuleti allem fein, " ta f ch zu atmn' l ü
fie war gar so iraur .g den,«! es war ihr. als ih ud' r die sanue
ihres Lehens ein dichier « tületer gezogen fei. der all ihr ftrahünd

In frübes Sinnen oeriaren. stand fte am Fenftrr und btnklr
in den .' lufrauin hinab.

Plötzlich fühlte fte fich nmfastt.
Erfchredt wandte iie std) uw und iah m Lueütits iacheind' S

CT,l,i,̂Vcr ftedft Du. mein w' ideues iieri ' Miet must ich Bl* | In
he», fo allein und »erlöstent Bedri Io. du foult tdi mir die Küftr
holen, die Du mir ichuidefi!

Aber . Lueinn ! wehne sie erfdnorkeu . „
Er nchieie iedoch nicht darnuf. ioudern fustle ste Ittirtmld) aut

*>C" Weilf fiifiefte» Lieb — mein Thiele — flüsterte er dazwischen.
3i « hefom Angst und enlmnnb lidi feinen Sinnen.
'« ie nnoorfiditlg. Lueian wen» (»Mond fatne! » a» wurde

mau da oon mir bettfen da idr nodt ttiriit Deine braut bui
"Iber Da wirft es brnh halb lein! Modele, ich hob Did, to fo

unfinnig lieb' flüsterte er teidenichoftiich. Jo .̂ fehott
io oerlthfiehtertan mit Deinen iilhcu Wmfern . Stber blnfl miaust

hent obenb, io blaff! Glaubst, ich hob Dich ttit beobachte,
mib hob' ntt Selehen, dost Du onfltonbeft rmb aus dem Zimmer
gingtft '7 Dir »OchsteGeiegenheii hob ich beitüfzi, Dir zu folge» —
Möbele, füffes — . , „

Er hielt ft« wieder lest im Arm. und da uergast fte auch olle
'»orstcht — ste fdöaim die Sinne mit leinen Kais intS barg ihr
blande, « apfdfbu an leinet breiten « rast.

Sldt, Utttioit, ich bin to traurig , flllflerte Ile
Aber' warnt» ' Ich bin fo bei Dir. fasle fr meid) unb zärtlich,

joni holden Weibchen in feinem Sinn geholte jo fei» gnitj«» nerv

veeufzifch-Iüddeoifche Maffenlolterfe . Dienstag Bortnittog»
tiebtii,g . 10000 Work fielen auf Nr . 167 345 , 5660 Mark »ul Nr.
55 906^ 134 913 230 73». 3060 Work auf Nr . 5228 » 438 19 357
32 159 25 896 35 478 42 M2 52J02Jt2J79 _J6297 _ mi3 _Jt ^ n29

^ch ^ eGfffiistMchüLaeign — Ithllt mich kiitdifch" fog . hast
Du mich auch wirklich lieh ? .

Er küsste sie auf die dunklen Siugensterne . die ste tragend zu

,t>m Wuh/rdt fräsen — weiht doch, wie (ehr! Weint ich auch mol
mit Fräulein Martha scherze nod loche - dronchst Dich nit dorrnn
zu grOnten . Elite Künstteisrou darf nt» eir»r | u<htts fein ! « Imtbst.
Id) weih nit , wo » in Deinem cherzchen oorgetst ? Gutmültg , tdchette
er . Nu », sft wtfder orrgnOgt und fothe . ich darf Dich doch so gerne

l0rtl' -!i ni musst Du gehen . Lucfott . drOttgte sie ihn fottft »ott fleh,
fällt foult auf ; Du wirft sicher ichon oermiht . Ich komme and,

gl' icĥ uach.̂ llt . Spiegel , an ihrem Maar ordnend und
iOcheiie ihn an — fie mar berückend in diesem AugeodUek.

Er toeilUe auf fie zneilett ! doch zur rechten Zeit noch hielt er
in »«! denn »r hotte teile , oorflchtlge Schritte gehört , und glrtch
daranl betrat auch Wortdo du» Zfmmer.

stier linde ich Dich. Ediid . rief st». Ad . und da ist auch .sterr
'» aidoto ' . . .. . . .

Lauerad giagen ihre singen oon einem zum andern ! die Hu.
fine ,(hielt ihr ofrtolrrt , befangen , doch der junge Kttnstier mor
amu harmlos . , . , . . , .

In der lai , hier hin ich. meine « tiodigft ». und (rette mich fchr.
buh « ie kommen . Jbr FrOutein « ufsti» löffelt wie nach »men
SIttgenblick hier ; fie klagte über heftige « Koplweh , al« ich fie oeben,
Ml meiner liehe , rofchung hier traf . CM) mich Ihnen hall he
kennen , das, ich an , eigene Faust eine kleine 0rientierttn «sretfe
unternommen holl «; die 'Neugierde »lotste mich lehr . Und wo»
hohen meine Augen lotbei enllMtfi ? Das etiltitdenbfte 'Bmiboir bei
«eit!

LOcheiud und fiegesbeionhl fab er fie dabei an.
»ie , « ie haben mein Boudoir «flehen ? Aber wie ist bns

" ' "" » enit man mit Absicht bie Tür offen Iaht und mich boriu et
wartet , ist c» wohl nicht zu tmtgfhfn . dachte Lueiott ! taut aber
sagte er ; Weine Füs,e haben tili gewogi fette» stelltgtum zu he-
treten , so oerlockenh e» mir auch erschien.

Sth. Sie hüllen Interesse dafür?
Er legte die .stand auf » sterz
Gnädigste (tagen noch?
Dann werde ich es Ihnen zeigen , .sterr » nldow . Komm mit

uii». Edith . Du hust es auch noch nicht gesehen ! dte Eltern hatten
mich damit überrafchl . al » ich an » stannooer kam . Del» Kopfweh ist
doch hoffentlich nicht schlimm ? . . . . . . . . . ,

Nein . id> bettle , Soft es norubergehen wird ! « ei nicht hoff,
Warthn , wenn Id, noch einen Sliigrnblirf hier oermeile . _

Slher. bitte , nicht liinge , damit man std, » her Dein » eriibletbeit
itidit ängstigt.

üuclaii hot Wnttho ben Arm.
Datf ich httten . Gnädigste?
sie lächle und legte ihre Fingerftüjteti hinein.
Dornt Inimnen Sie , mein Betreuer ütiltfr ! — Wille Besserung,

Edich!

Edith preßte die stände gegen die « d,läsen Dah auch Morliin
gerade kämmen mußte!

«Idier hotte fte etwas gewerkt — fte war schlau Nt » . um
io heller ddnu durste sie midi keine 'versuche mehr »rächen
Lucfitn an sich zu leflrltt , wenn fie wußte , daß er nicht mehr Irei
war . hilft rr ihr - Edith - gehörte

Soeben , in (ritten leide,tlä,ältlichen Ltehkofmtgett . die sie er

5» Kahlen , stürzle am Wofeiwerk in der Stäbe des
eine meibliehe Perlon in die Wofel . Ein Wann , der tue
'» aller Kämpfende retten wollte , fliti« mit unter . » iSel
trunken . , _ j

Für 150000 Mark Butler geflöht »». An » Womthe ml
meldet ! Da , Tag «gefpräch bildet stier ein üherous reo«
stück. Zwei heim hiesigen Proviantämi delchoftrgte Mliuck
oerfchoben ein «,, für hi« Front tieftiwmten « oggot, 3
Werte oon 156168, Mark nach einem « ororlbohnboi . '
burd ) einen Spediteur In aller Gemächlichkeit entladen iu»
find die beiden Diebe oerstoftet und die Polizei gibt fretî

schreckt unb boch beglückt hatten , war Ist» ,deutlich zum *1
oetomnten , wie sehr er sie liebte , daß ihr fein stert.
Tändelei mit der anderen , dad > gestörte.

Sie dachte sich in diese deglückende Gewißheit gon,
und . feine Küffe noch auf den Lippen fühlend , suchte !te
schuft wieder auf.

Erft spät trennte man sich. i
sterr Bürkner hatte schon mehrmals jum Sltifbrutn L

aber Wortho unb auch deren Eltern hätten fo flcqitait.B
bleiben , daß es fast ungezogen gewesen mJre , nicht natni«

Uttclan Waldaw hatte sich die sterzen der Famthe a>>
stn Stnrin erobert , und Martha war Feuer unb nlanuiit
liebettötotirbiflen Künstler , der beim Abschied feit «
mußte , wiederzukommen . \ . j

Der Tante Bürkner wurde ein ziemlich nmfan (,rtu!|
in die stände gedrückt . „ . .

Laßt » eitel, gut belonnnen ! rief Wartha noch « H
Stbrnb sehe ich mal nad ), ob Dir , liebe» Tantchen , tue t' tt
nicht gefestohet hat ! , t  j

Sit« sie zurück Itt» Zimmer trat , stand ihr Haler |
weinfeligen Gesicht schon wieder am Tische »nd füllte M' l
der Bowle in fein Glos . . . .

Wo, Popo , wie gefällt Dir beim .sterr Watdow
Famoser Kerl , lallte er . testier Stimme nicht mehr

Aber trinken kann er — alle Achlung!
Ich finde , daß Du oder mm genug hast . Papa .
Metnste ? No . '» loll doch nicht» timtomnwn . Wontl

Stoff schal! Prost . Döchterchen ! Sotzt Mann wie Wal««
Id, Vir zum Mann — her bringt wenigstetts Lehen tu '
alle Achtung!

In Mnrthas Attge » Innkette es leltlant auf.
Stld)t „loldicn " Mnnn wie Watdow wünschte » sttü ~

felhft ! lind sie wallte auch Ichon dafür sorgen , dab ihr -1
Erfllllttng aina — trotz Edith ! , I

Freundlicher , nt » es sonst hei loldien Gelegen, » ' - G
ment, der State , genug ober schon ztwiei hatte , tagte y
Geh nur zu Bett . Papacheu Mattut ist auch sehr mltdf

Jawatl . gleich, mein Marihcheu . nur den Schiud m .
ninkett ! 'Na^ dem .stmtgerleider . dem nerrückftt Buch»»
iär aber ordentlich bcstngeieuchtel . ebenfo Sein nrmte " >' 1
Xbanttnar . SWas habet , die alle für große Malmen »" ^
ttifdtl dahinter ! . . ,

(Bläfern stierten leine Singen nor sich bl». 11110
schwankte bedenklich in feiner stand . i

Stber, .stlldehrttnl » ! mabttte feine iirati , fäitttlte Dttut
Slnfbören tlnbcn ? Cid) dächie. es würde ntt Zeit J

«ie stand , mir mit Unirrrod , Nachtjocke unb
kleidet, im ' liabtnen der Tür . 'Ntt mache bodt , San 1,11
Otto 1

Stber ba er gar nid » au , Ihre Ermahnungen achuu . I
ihn kurz enifd,lassen beim Sinn , führte ihn in bao « a)t ■
unb gleid ) darauf sog die 'Wahnung in liefen , lumei I

Sind) auf dem stetntweg richtete es Waldaw |o ein. ' *|

^ ^ Er fliifterle Ihr allerlei süße, lätidile Dinge In» Ob«,
glückselig tauschte i|

Er war lehr übermütig ! die reichlich genutfeue ! »
in der irilchen Luft de, ihm und Titankmar ,eine

Letzterer fing laanr au ztt fingen ! 0 wonueuetu
mit Freude » ohne Ende —



krr d»|h>»hn «n » utar mlrtcr t» rb«l»u|d»nH«n. was nittalirti ist und
das ist wenig genug. Das meiste scheinen Wirre gekauft zu staden.

Ein Mäaonun . Ein paar ersichtlich über 12 Jahre alle » na
be» orriuchien eine Eisrnbahnsahrt mit halbem Bittet z» unter,
nehmen. ..Wie a» bist Du?'' srugle der Schallerbeamte de» einen
mißtrauisch. - »Ich bin II Jahre ", anlworlet« dreier. ..»»d men,
Bruder ist genau »inen Monat jünger als ich."

«in ladet« nrestr. Bach Mitteilungen stottändiicherBlatter
rechne man bis lud » i9 >8 angesichts der dauernden Unterbin.
düng der Znsiihren mit der aöttigen Erschöpfungder Tnbakvorrale
Hollands. _ '

Neueste Nachrichten.
r  Prestestimmen , ur « nhlrechfurrfvrm -Ablehnuug.

Berlin,  15 . Mai . Zur Ablehnung des 8 3 des Wahlrechts
lgieiches Wahlrecht, schreibt die ..Tägliche Rundschau r . . . Abc.
die rnarattsch« « rast zu einem ilainpromih - a,ich dazu kann mo¬
ralisch, Kraft notwendig sein — die brailrie diese» hohe « aus
dennoch»ich« mehr aus. Da, ,11. «an , abgesehen vor der Wer,m g
de» Ergebnisses, eine äußerst unersreuiiche Tatsache. — Die
„Börsen,eitun, " sagt: Das Dreiklolienpariamenl hat unter Mrotm'
Eebur,swehen ein Wahlrecht.,ur Weit gebracht, aus dem nicht her
«oracG. welche» Recht den» eigentlich der Wähler Hai. I » der
(««schichte der Gesetzgebung dürste das einzig dastrhrn. - Inder
..Germania " heiß, es: Die ErNürnngen vr . Frkedixrg, hütden in
der Harm UNI einige Nuancen icharser aussatten können: das hatte
den, unverrückbaren Berständigun«»wi«en keinesweg« schaden
brauchen, im Kegenteil, richtig gesoßt, müßte er ogar >h» i >>
stark. » geeignet sein. - Da» »Beri . Tagediat," si.hr« Da»
Dreiklassenhau». in seiner grenzenlosen Berl««,nh».l, har- s.ch nicht
gescheut, den Wahirechtstorso in der Schtußabst.mmunq an m
nehmen: .. ard je i» solcher Laune «Ni grundlegendes « ahig' iesi
aeschall «»1 Vas Dreiklassenhausist angesichts der neuen Zeit und
der neuen die Zeit bewegenden Kedanken fähig. zur Ler»e.n>>ng,
aber zu einer positiven Leistnnq sehien die Kraste. - Die ..Freu
sinnige Zeitung" äußert sich dahin : Die Stellungnahme der Regie
run/wird im Lande wenig Verständnis iinden und noch größere,
Erstaunen Hervorrufen, als das Unterlasse» der Ausinsung sosort
nach der Adlehnuna de» gleichen Wadirechis in der zweiten Lesung.
— Die ..Rorddeittsche Allgemeine Zeit»»« metntt Wenn die Re
gierun« den von ihr gewählten « eg geht, so geschieht das >n dem
vollen Bewußtsein. daß sie dam» a», besten dem Wohl« des Lande«
und de, Bolkes diene « ie dke Dinge sich weiter entwickelnwer
den. liegt heute noch in, Dunkeln, jedenfalls braucht die nosimmg
nicht ausgegebcn zu werden, daß au» dem Fortgang der Berhand-
tuiiaen sich ein aünstige» Resultat ergeben wirb —- dm , öormorf»
„riß, Die Berachtung de» Bolkes wird diese Ikruoelloie vorig,
niknlsmehrheit begraben. aber die Regierung wird sich kein Ver¬
trauen gewinnen, die mit dieser Mehrheit immer wieder zu pak¬
tieren versuch,. - Die ..Post" sagt : Einzig und ottlen, der Regie-
rung. orvvaaanda ist es zuzuschreibe». wenn diese Kegnkrlchasleine
negative bleib«, und sich an der Ablehnung des gleichen Wahlrechtes
aeniigen ließ, ohne dasür mit dem ndtigen Nachdruck an Stimmen¬
zahl ein bessere» Wahirecht vorzuschlagen.

Zur Begegnung Kaiser Karls und Kaiser Wilhelms.
Gens,  I «. Mai . Die Elemenceau» Auhenpoiitik besehdend«

Kammergruppe sind«,, wie Pariser Depeschenb-'ag-n,uderB . -
gegnung »aller Wilhelms und » aller Karts »inen neuen Anlast.
Frankreichs verseht,er Außenpolitik de» „ auvlanle' l oi d si r die
Zutuns, der Minelmächtesraglos lehr bedeutsamen« ereinbarnngen
in, deutschen.Hauptquartier zuzuschrciben.

»in bäurischer prüfst gegen«r^ erger, Dorstvß.
München,  15 . Mai . Der bahrisch« Zentrum-südrer vr.

v Pichler ha« sich In einer « ersammlung in Passen, »» dem iungsten
Borstoß de» Aba. Srzberger im .hanptau -sthiiß des N' >ch»ln«»«
üukert. Nach Berichten der banrischen Zentrumspresse führte er
unter anderem au, : In den » reisen beebanriscĥ Zenlrumspartewird die Tätigkeit Srzbergers n», wachsender Misislm mung vei
folgt. Ich habe bisher mit n,einem Urteil Uber diese Hergang« in
dn vesteMllchkei« vollständig zuriickgehalten. aber angesichts- de»
lebten Vorstoßes im Reichstage hatte ich es i»r meine Psiicht. >n
aller vessentlichkeit mein ernste, Bedauern auszusprechen.

«ine denlschseindllche Strömung in der Ukraine.
«i e >, . 15. Mai . Au» Kiew wird geinelde,: Trotz Einführung

der Zensur dauern die Prcsseagitattonen gegen die ^ " ^ machte
fort Di« deutsch. Politik wolle S ' bastopol als deutsch» Flotten,
basi» verwenden. Deutschland requiriere » ohlenvorrat« und wolle
ukrainische fiondeisschllle sür ihre Zwecke billia mieten Der Au»,
gang zum Asowschen Meere sei durch deutsche Minen gesperrt. Die
Regierung tritt dieser fietzarbeit entgegen. Cln ftiero wurde der
Bklagernngsziistand nicht ausgehoben. _ _ _ _ __

Sau Schichul kw S«r-n
Kopenhagen,  15 Mai Die „Times" meldet aus Peters-

bur«: Der Zar und eine der Prinzessinnen wurden nach Jekaterin.
>bur, ttbersührt. Die Regierung furchte,. die Lauern de, Todoi^sir

Gegend werde» zu Gunsten des Zaren " ngre.sen. Man will ein.
I Verschwörung zur Befreiung dev Zaren entdeckt haden. DerIirükere Thronfolger Alexis verblieb in Tobolsk wegen feiner
l chwachen Gesundheit. Der Zar bewohnt ein kleines Privathauv inIJekatînburg. ^ emand darf sich ihm nähern. Man erwartet
I übrigens, daß das endgiltige Schicksal des Zaren in der allernächsten

Zeit entschieden wird.

Der Tauchbootkrieg.

Lucian stimmte kräftig mit ein. und bei>der Endzeile. . iinö
dach ist nichts neauaiis der filin hofmtalis druckte er Ediths ilrm
zärtlich an sich und wiederholte die Worte leise.

Thankmar sang dann weiter in die Nacht mit kräftiger
Stimme : 's ist mir alles eins, ob ich Grld Hab oder kems.

Schließlichlieh ihn aber ein mahnendes Wort des Vaters oer^
fknmmen, da es wirklich den Anschein hatte, als wolle er das ganze

^E""M ^ ein? n? "nchgen Händedruck verabschiedete sich Lucian von
der Geliebten und ging, vergnügt vor sich hinsummend, in sein

^ ""schnell hatte Edith in der Wohnssiibe Licht gemacht »nd war
ihrer Mutter beim Entkiciden behilslich. Besorg, sah sie ihr in»
Gesicht, da« ihr seltsam mäste und versallen schien.

Ist Dir nicht woht. Mütterchen? Du sieh!« io bleich aus!
Statt aller Antwort sin« grau Bürkner hrsiig an ,u weinen.
Was ist Dir nur Mütterchen?
Ach. ihr armen Kinder, schlnchzie Jral . Bllrtner . ihr armen

Kinder tut mir so leid! Wie «ul haben e» doch fiitdedrondts! Wie
«ein ist es bei denen - ach. und wir dagegen! — wir konnlen es

^"^ Irouüg bltckiêie sich in dem schwach von der Peirolemniampe
erhelllen. einfachen Stübchen um, das ihr jetzt doppelt ormleiig er-
ichten. nach all der Pracht, die sie bei dem Bruder geichau.

Mittler , ich bitte Dich, wenn Baten das horte! Willst j.« ii»,
kränken? sogt« Ihankmne herrisch. Aenn di« aanze Kiste de«
fiitdebrandts nur bezweckt hat. daß Dir solche Gedanken ansge-
stiegen sind, bedauere ich. daß wir dort waren! Da» ist di, ganze

Aergerlich gina er im Zinnner ans »nd ab. die siände in den
sioseniaschen. wie es leine Gemohnbeii ivae.

Dann blieb er wieder vor brr Mutter stehen.
Tag ' mal. hast Du uns schon mal kiaaen Horen' -ich bin Ui

irieden! « ehungeri und gebetteil hauen mir noch nicht, so viel oer¬
dient Baiei doch immer noch! Gott, daß wir keine Etage inr zwei
iauiendlechsbunderi Mark bewohnen können, wie Dnk» . der un.-
inehrere Maie nachdrücklich vcrstcherie. d-ch die seine so viel kosii _
das ist doch wahrlich»ich, io sch»""n. »nd bnft imr fernen Calon
und kein »Ilde,»sch eingerichieles Eßzimmer holen , noch we m:
Wer wriß. wie ionae die .sierrsichkenda duner,! Dnkei ipekü - '
gern — die Kotze iäßi einmoi das Manien nichi — b-' kan» eine»
schönen Tage, alle» suiich sein.

Er faßte die Mm,er an beide Sch' tttern.
Allo sei gi». Mutte,ie . gehe zu « e» „iid ichiaie Ich,' ,, und

«raume oo» Deinem große» Jungen ! .
Richl wahr. Edith, es wur dvö, olles Io sein.
•xnw Bürkner konnte sich iiodi uicf)t bcr>>h>oen.
Der Tisch war io schon gedeck, — da» Tale sermee mar mich

neu. da» habe ich noch„ich! bei .(liid' brondis gesehen - Mar hchen
iu» uns auch verschiedenes mi,gegeben - »a» v«k», sie« >» «e>
JKirtie— Du packst es wohl »och ans . Edild! ivu. ist eigenttich, echi
„ni ! Und die kn,mn>er,na»annaiie schmeckie ausgezeichnel—

Da. ist wahr. Mütterchen, da» Esien war a' °b° r' ia. R°. ,ä
babe tüchlig zu,«langt! Der Stosi . die Bowle, war tadellos, da hat
sich Diikel nicht tiNiipe» lallen . . . . . ..

j-wi ,,-ei» »er, Bruder nicht einen kleinen Tch»»p« imlji’Ue
Edllli. Es icheim mir io. weil er si>viel redel. . . .

Was Du denkst! Jö > nehme niich sehr ,n acht und trii .ke nur
>uie da» liebe Bieh. da» «enan ive.ß. wann es genug Hai. Ich

Wba v 1 111n . t5. Mai. 3n kühnem vrauigeh -n vcrnichieic
kapttänlenknank Skeinimuee mit seinem bewäheien U-Boot im
Sperrgebiet de» nxftlid.cn Mttelmeeee. neuerdings innerhalb

I weniger lege 7 oxrlwUe vampler : eint« unter erheblicher« egen-
<1X1)1 und mehrere Heinere Aohrzeuge von zulammen rund

Z5 « « 0 Brüll » - « cgister - Ionnen
und mit ihnen ettva >0 Geschütze.

3m Morgengrauen de» 7». April drang kapUänleulnant Slein-
bauet in die stark lxsestlgte vurchsahrt von St . Pietro >Sa,di »ien>
ein und grtli die im Beten von Eartotvrte vor Anker liegenden
Schisse en. St  versenkte Im Jeuet van mehreren canddcktierien
txn englischen txwassneten Vampsee „Mtngstanian " 46564B.-R.-I»
Durch lorpedalresser . vernichtete mit teinee « etilleeie 2 große de-
wassnete Seeschtepper. schoß einen seanzöilichen vicrmaftschansr in

>Brand and bekämpste da» seindliche« rtillerieteuer. Alsdann ceeanq
\ sein U-Boot Irolj Sperrseuer der französischen kanddaltersen und

Angrlss eine» demafsnetengroßen Mvkardavte, die Dnrchsahrt.
3m « Häuf von «atlofortc führte da» U-Bvvk ei» haldstündigk»

Aettlleelegesecht gegen einen stark bemoftmlm Bewacher un» beschoß
die Signal-Station von Kap Sperone l3nsel Antioee» mit deodach-

tetet Ireisivirlun, . ^ Admlratstade» der Marine

, Berlin.  15' Mai . Dem Drängen der öffentlichen Meinung,
vielleicht auch der Einsicht in die ossenbare Unzulänglichkeitihrer
bisheriaen Wochenberichle über Schiissoerlnfte hat die britische Ad
mtralitai »ich, länger standgehaUen und verossentticht ,etzt naö,
deutschem Muster monatliche Mitieilungen lider die durch kriege¬
rische Maßnahmen der Mitteiniächie herbeigesührte» Brutto
lonnage-Berinste. Die ..Tin,es" vom 25. April bringi z»m ersten

I Maie eine solche Zniammenstellung, die dis aus den Januar >» (
1 zuräckgehl. aber abweichendvon den deuischen Monaismeidunge»

mich die durch Seeverkehr oernriachlen Beriuste einichließt. « irr
noch vernichteter Brutto-Raum 7 719 IS3 Tonnen - nach amtlichen
deuischen Zahle» beläuft sich da» « esamlergebn,» de» U-Boot-
Kriege» ohne die Beriuste der Seegesahr in der gleichen Zeit aus

I 11 395500 Tonnen An» dem Ilnterschted zwischen der deutschen und
den englischenAngaben ist mithin zu Ichtießen. daß die englische
.siandelsstotteaußer den von der britischen Admiraiiiol eingeftan-
denen Verlusten mindesten» weitere 5 519357 Brutlo-Bertusti er¬
litten Hai. weiche Schisse betressen, die im Dienst der Manne i.nd
de» sieere» fahren, also Mlintlions - »nd Truppenlransportdampler.
Lazarettschisie. Wachtsahrzeuge und andere: schon„DaUn Telegraph
vom 21 Marz wie» daraus hin. daß die amtlichen englischenV»r-
iustangaben diese gesomien Marineverluste nichi enlhallen.

I Königliche, Thevier.
Mittwoch. IS. Mai . 7 Uhr. Ab. « , Die Entführung aus dem Serail.

O-min : tüerr Kammersänger Knüpfer a. G Ende nach 9 >

Donnerstag, l «. Mai. 7 Uhr. 21b. C. Tiesland. Ende gegen 9".
Uhr._
Bvrauvfichtstche Mitten, », für di, Zeit vom « dend de,

i 15. Mai bis zum nächsten Abend:
Bielfach heiter, vereinzelt Gewittererscheinung, tagsüber noch

| etwas wärmer.

Gottesdienst in der Synvgoqe. Freitag . l«>. und Samstag.
17. Mai : Schowuos. > Tag : Sestbeginn 339 Uhr. Morgen»» es-
dienst 3 Uhr. 2. Tag: Nachmittag- und Abendgottr-dienst 8 Uhr.
Morgengoltesdiens« 3 Uhr. Rachm»iag»gottesh>enl« 1 Uhr. pi. tt
ausgang 19.95 Uhr. ^

brauche blaß an unsere letzte Kneipe , u denke» — den iurchidaren
Kater habe ich noch nicht vergessen, den nur die eingebrach ha e
— hrr — da» war auch eine «lende Sausrrei — jedes einzelne
siärchrn tat mir da weh — gebrannt' Kind scheut das Eener

ti . ..
«b Amtlich. Große» havplqvartter . 15. Mvi.

Westlicher « r leg » ! chnupl» tz.
Nördttch vom kemmel hatten örMche Angrttf»vnt«n>ehmungen

vollen Erfolg VN» bracht»» !M G«i»nge»e ein. »nfer « wellt irvf
In »er « dlbsnng deflndttch, Irnppen und kostete den .Prmiz^ en hvh,
blutige Beriuste. Der « rtillerietvmpf dUed tm » <u. u-x de» Kemme,
gesteigert, hem* ft#* hvde» sich»— mit frwzststche» Bvrffäßrn
neue 3nfvnfn >egefechte enttvicke« .

Zwischen der Ly» und dem La Lostee-Kanal. an der Srarpv
UN» bei Burqucy NX. die feindliche Arttllerie namentlich wahrend
der Noch! rege.

Zmifchen Ancre und Samme drangen mir in tarzem Siaß an
der Sttotze Braye—Eardie in englische Linien ein und behauptete»
da» gewaaneve Gelände gegen zwetmaNge starke « egenangrstfede,
Zetnde». Zur Untrrstützung der 3nsanterie hie» tetchaste Artillerie-
»ütigkeit an..

Bei Villers-Bretannenr . beilxrfeii« der Lucr und Aare, leblr
der Aeuerkmnpfvielfach auf. Auf dem weflliche» Avre-Ufer griff
»n Feind vnfere Linien bei L-siri an : unter fchweren Uerluften
wvrdr er zurückgefchivgen. 3n einzelnen tldichnitten « rkundungv-
gefecht».

Unfere Flieger fchaffrn gestern 5 seindlicheFessei-Ballane ad.
An den Kampfsrantrn sehr rege nächtttche Filegertäilgkeli.

. wir bewarfen Ealai». Dünklrchen und andere rückwärt' g«
lUunilivnslvgrr und Bahnanlagen de» Feinde» vvegiedig mit
Bomben.

Bon den anderen Kriegsschauplätzen nicht» Neue».
Der Erste Generalquariiermeister: Lndendarff.

Bürgerkämpfe in Moskau.
wbim peter » burg>  ii . Mai. iNeuter .j Ein Kampf

zwifchcn Balfchewtt. and Anarchijienbegann gestern nach« >n Mav-
iau. Sovfet-Irvppen umzingeiien die gfedävde der Anarchisten,
darunter ihr honptqnartter . avf welchem eine fchwarze Fahne mit
der Avffchrift „Anarchie" weht. Die Anarchistenlehnte» die Ueder-
,abe ad und verieidigten sich mit oiefchühen. Panzerwagen und
handgianaien . Aehnliche Kämpfe fanden in einer anderen Straße
fiat«. Die Anarchistifch-Färderalislen zogen nach einer halbstün¬
digen Beschießungdie weiße Flagge auf. Die lxiderstfügen Ber-
(uflr find bivher nicht bekannt. Beim Keemei. de« Sitz der Bvit,-
kammiffore. lind aiele « efchühe aufgeftestt. heute mittag dauerte
der Kampf noch an.

Anzeigen-Teil.

rmen rar mir on " .
Er gähnte und sah nach der Uhr.
Run aber marsch zu « ett! S » ist ichon zwei vorbei — gute

^ "^GG/lli 'achi. Thonkinor. schtose gut! Morgen früh '*
Dich ja nicht zu wecken, da lonnst Du ausschlase» — zum Gluck sind

^ " ^Dann' sührte siebte Mutier in» Schtas,zimmer. suchte danach ihr
bescheidene» Lager aus und ichl>m>n' erie bald mit dem Gehanten
au de» Geliebten ein. ^

Wie sie gesagt, kam Martha in der Nachmittagsftunde des
nächsten Tages zu Bürkner».

Sie mußte genau, daß sie um diese Zeit die Tanie alle«» am
traf ; der Onkel war im Gefchäft und Edild gab Unlerricht. Da»
war ihr sehr rech,: io kannie fl« von der rrdseitgen Frau , die sich
hochgeehrt fühlte durch den Besuch der verwohn,e„. rlegante» Nichtr.
über Watdow ersahren. soviet sie wollle.

Sie hatte noch ein kleines Pake, mii oerichiedene» Deiikoleiien
milgebracht, «oodurch sie die Tanie sehr erfreute.

Beide laßen auf dem Sofa , und durch geschickte Fragen hatte
Martha endlich das Thema „Waidow " erreich!.

Der i»n«e Künstler stamme ans Süddemschianb. erzühite Frau
Bürkner : seine Müller wohne in Remlingen, sei» Baier ie, iäwn
vor sechs Jahren gestorben, er sei Postsekrriar gewesen. Am ach,,
zehnten Dezeniber würde 'Watdow silnsnndzwonzigJodre , Hube er
kürzlich erzählt. Gern würde sie Marihchen einmal fein Zimmer
gezeigi haben, meinte Frau Bürkner weiter, es si-i sehr gem»tt,ch:
ibre besten Möbel ständen darin , die rmbraunen Piuschmobei. wenn
sich Marihchen noch erinnern könne — aber er wäre heute zu
.siause geblieden. Das ine er meistens, wenn er am 7lbend als

Solif̂ zu lmeien hadê Ser Abend gestern bekommen?
V)at er etwas gesagt, ob cs ihm ein bihchcn bei uns gefallen hat

Anscheinend gleichgültigstellte Martha diese Fragen : doch lag
ein gespannter Ausdruck in ihrem Gesicht. .. ..

Wir haben ihn heute noch gar mcht gesehen. Ob ich ihn mal
'rüberhole ' bemerkte Frau Bürkner. auch schon alisstehend»>nd nach
"" Aber"' rantchen. willst Du Dich bemühen! Do würde er lüilsiß
sich denken, ich fei um ihn gekommen, das «eh, doch nicht! Lalle
es lieber, wehrte Martha . , , .. . „ „

I bewahre. Marihchen. wie kann er! Ich sage ihm btoß. daN
Du da dtst. ob er Dich mal begrüßen will.»

Als sie allein im Zinnner war . eilte Marli» schnell an den
Spiegel und sah. daß alles noch in bester Ordnung an ihr war . iah.
daß das zartgrane Schneiderkleid wirklich eine vorzügliche Figur
niachte.

Freudig almeie sie aus. „ . . .. .
Sollte sie ihn doch wiederlehen. den fie so lange schon heimlich

verehrte! Und den sie. seit sie ihn persönlich kannte, auch sur sich
begehrle' Denn sie siebte ihn. das wurde Ihr klnr. als sie hach
tiauiende» »erzens setz, seine Stimme anj dem Baisaal hülle

Schnell »ahm sie eine möglichst nachlässige, gleichgültige Slel-
ium, ein and blickte lmschkinend Interessiertans die siratze.

iAonsetzling svtgt.i

Brtr . Kontrolle von wehrpflichtigen, »ie zu Zuchtdaû raiei. ver-
urteilt sind. Wer mit peeinst der dürgeitichen Ehrenrechte auf de-

fttmmte Zeit Bestevffe».

Die am 2. August >339 und fpäier geborenen Person. » weiche
I »ich, gedient haben tD. U -Monnfchastennon, 7. 9. >379 und fpater

geboren«»!
n) die zu Auchthausstroseoerurteilt waren,
1.» die mit Derlust der bürgettichen Ehrenrechie aus bestimmte

I Zeit Bestraften. , , . , , .
haben fich sofort unter Bortage des Ausschsießnngsschetne» de, de,
diestgen Patizeioermattung. Rothaus. Zimmer tö, zur Land-
sturmrollr anzumelde» Leute der betreffenden Jahrgang », deren
Ehroettlch erst demnächfi abläust. si,G von den, b-N' siendrn Tage
ab zur Meldung verpflichtet. Monnfchoften. welche den « utchhl'e-
ßungoschein oder die BelcheiNignng über den Ehrvetttch verloren

1 »oben, ^ sin ângeben. ^ ^ ^^ Die Bestrafung erfolgte.
2. Dauer der Sinne und des Ehrverlustes.
3. von wann bis mann die Strafe verbüßt wurde dezw. wnnn

der Ehrverlust adgelonsen ist. „
1. wann und von weicher Ober-Ersatz-Konnntision im Frie¬

den die Enlsernung aus dem ißrere ersol«, ist. Jeder Woii-
nungswechlel ist innerhalb 13 Stunden hierher zu melden

>2 Mai 1913. Die Polizeioerwaitung.

Bete. Kontrolle von wehepslichttgen
(gebiente Leute».

Zwecks Durchführung der resllosen Kontrolle aller im mehr-
pilichligen2llier stehenden Personen untersiege-n

u, die zu ZuchilmussirasenBerur,eilten.
I.) die durch Straserkennlnis a>>» dem sieere oder der Marine

dtê msi Vertust der bürgerliche» Ehrenrechte aus bestiinule

nach EiNscheidung"de» Kr. M. vom 9. 1. 13. soweit sie sich im wehr-
pslichtigen Alter befinden, der mllttärlschen Kontrolle und stnd «XII
Bestimwimgen sür die Landslurmpslichtige» untenoorsen

Sömiliche in Frage kommenden gedienten Personen, wel hi
am 2. 3. 69 Mid später geboren sinh «D. 1« .Mannschaften am 7.
9. 7t»und später» habe-, sich unter Barlage der Milttarpapiere oder
der Bescheinigungüber die Entsernung au» »cm firne beim Be<
zirksseldwebel Wiesbaden. Bcrtramstraße 3. schristltch oder münd¬
lich toorm. 3- 1 »hr» sosor, anzumelden. '

Für die ungedienten Monnschasle» ergebt durch die Zivitvor-
iinrudrn der Ersatzkommisiionen ein besonderer 2lusrns.

UMertassung der Meldung wird noch den Knegrgeietzk» be-

» "̂^Die Anmeldung wird in den Miiitärpapieren <dezw. aus der
Bescheinignng über Enlsernung ans dem fieere vernterti und dient
de» Militär , und Potizeibehörden sowie den Bahnüberwachungs-
reiienden gegenüt'er als Answets. . „ , . .

kgi . Brzirksfommvndo.

Die firne » Bürgermeister werden um wiedrrhoile ortsiibiiche
Bekannlmachung ersucht.

Wtesdaden. den 6. Mai 1918.
Der Ziviloorsiftendeder Vrsatz-Komnnssio»

des Landkreise» Wiesbaden:
| J . Rr . M. 2198. » o n fi eimdurg.

Wird verostenliichi.
Biebrich. >5. Mai i9>3. Die Poitzeivermasiun«

> vetr . Milchadtteserung. Es ift in ietzier Zeit mehrmals uor
arkommen. daß die angesirierik Milch lauer geworden ist, es wird
daher den Milcher,enger» ,' ir Pilicht gemacht, die Milch morgen-i

\ und abends in den Stunden von 8 ! .-—ki Uhr in die stabt. Milch-
zentrale zu verbrinnen. Die Ablieserunfl der Milch bat unbedinnr
in kuhwarmem Zustande zu erfolgen, wer dagegen verftäht. wird" ,asttstens bestraft,

llebrich. 1̂ . Mai 19IN Der Magistrat I . B : Trapp.

Vetanntmachung- De» Preis für den Zucker betrügt -14 P >'g.
\ das Pfund ,

Biebrich. 15. Mai 1-MH De, Magistrat VIV : Trepp.



3 l*iW>o*r(<iul. Tif Sliisgnb» oon 311119*11, vchsenlchwänzen.
9,0,rn , (Bfliiii9*ti u(ii>. find*! Donnerstag vonnillog non 9 dis 13
Uhr hft >« rrn Megger.neiller Ries. Mainzer wir, 4, »0», und
rwnr fnr den 2 Bezirk non Nr ,1M>—425 der ..onshoitungsltlns.
wn. torir Besondere Bezugsfurtcn lind mri>! mehr nötig Ein-
m.ckeipapier mitdringen, „ ^

Biebrich. 15. Mai 1918. Der Magistrat , 0. B . I ropp

Sekauutmachung, Die Auszahlung der Jumllienunlertlüstnngen
jinde, om Donnerstag, den td, Mai. normt,tag« von 8 dis t2 V* Uhr
und nachmittag non 3 4 , Udr im Balhaute . für dir Waldflrasten
dewohner von 2 bis 5 l’.br im Polizeigeduud«. Waldllraße. in dt»,
heriger Wrifr sin» (gleichzeitig wird dairwit noch die wbhuungs-
,niete ousgezadii 3adiung»n noch dein angegebenenIkrmtt, können
nicht mehr berurktichlig, werden „ „ . „

Biebrich. 15, Mo, 1918 Die «ladtkaiie. »alt,  e,

Seka»»I« achon,
Ant (ttrund des st ttt» Abi 11 der Beichsneriicherungs Ordnung

und d 3 Abiaft 2 des Beritcherungsgeiexes für Angestellte wird de.
Wen der Sachbezügefür den we.neindebezirt Biebrich (IHlieur) tur
den lag wie folgt feflgeiegtt_ _ _
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1. Betnebabtamie,
ttlei .imeilter, Büro-
angettelltemit bobe¬
rin Dienltleiltungen,
Lehrer, € rjteher.
handlungagehtlfen
in Hpothchen, Hub
neu- und 0 cbeher
initgltedee, Hausda¬
men. Kepralentan
linnen.ÖelellldiafteT
innen u. ahnl Hngr-
llilltei aehob. Stelle
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Jlu(teirieeintien.
(fleldifrauen. Hand
lungshh ' img» uee>
|Ä ) ab e und L' fhr-
linge in Hpotbeben
Dienltbeten weibl
©»tdilecht». Lehr
1mg» aller Hrt mit
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Zitier 2 genannten
und alle mänrlidtc
und weib! Hrbeiier
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3rn übrigen erfolgt die gestie«»»« anderer Sachbezüge non

Äe vorstehende Fellfestnng tritt am I, 3nii t 3s , in N>»n,
Biebrich, de» 8, Mai 1917,

Der Magiflra , und da- Berlichernngaaml,
Bogi,_ 3-«-: Irnpp,_

Saatkartoffeln1. Absaat
werden noch im Lame der Woche zn 12,8  der Zentner abgegeben
Bezustsicheiiie lomien bet »errn Lehrer Görg. (oartenftr. H , I, nt

Der wiktichasl^ uslchusz.

3m Auswechseln von Türdrükkern
und Fenstergriffen

d.iü lich Heltens emi-ibHIen
Schloffere! Schön ä>  VotzdaK. Biebricha.Ah.

SHntUr ktrde» *u » ienltea , 532

Dachwohnllllg Mtünu . sonstige

Fachmbkiler u.
Groß . Stube u . Küche
mit » .is iu »itmleljn.Sachgall»

2°Zimmer-Wohnung
i. Hinterhaus park. mit tHas uuo
ollem r>nb:mor » nifvge Vfeiile
zu vermieten. A. Hüfner.* stalle.er «stiaye th.

Ärbeiiemnell
sindrn dauernde Delckäsfiain' g
m der l.̂ Oa
Sektkellerei Söhnlein.

Pchiertte !» i. Rheinsnu

Meilennnen
gesucht.
Lauesenu.Heberlein.

Gchdn«

2-Zimmer-Wohng.
in, Leitenbou loiort zu„ennieten.
515 PdotlUrast» 5,

2u.Z-Zimmerwohng.
mit el. flrtfchem vidi« nnd
Siallnng znm 1 Jnni z» oe>-

-,>Iah, Dbhhenner Str , 4«.
,199 bei Schaus

MnawÄchen
in >!>, sZausstalt 2 pepionen,.
gelulkt,

Nak , ' d Sefchaftsfte » ' ,
^nuttee . Dtientl ' rttj*

*iAdcb « n
uns mvläiibiuor Jonillk’ 1, 1 Fnni
pciiichl. Bad zsttechlliaste5 •

k'Ztmmerwodnung
in 2 !»amilleulandhaab zu ver-
mi.'ken. . .Anwlehouvon 3 .1 Uhr.

Bä >. W esbarieiiF. <Jlll*e 2?. t. La «dere» uioeilalUgc»

Mädchen
ln ruhig Ml Villendansdaitg«I,
• -Hob. D tchgali» 12. 1. r

Iläusctten
mit «garten nub « eattuaa
j .i acrhaulcn.

vsudiflune h.

Dri »entl . Stau
Inp »in pa.r Stunden de. ag' ü
.zur Ausd.lt» loiort oolurli .531

llährr *.. in der » elcha.» Helle.
Sauberes, .mosrlalügesMädchen

1 für tüfli&übcr pehichi. . ..'Nah. in d"r Welrhiifteilelle.

Gr. Zimmeru. Küche
mit ttuc» sucht liinbcrlolcö<*be

^Ängehole unter .%7 an die
Cieldvillölielle.

Suche einen Raum
zum Mbelmilerstellen

(»tilülcrcr Clahfleii).
Uhihlftrnhc4

Spinnt
JU haben.

Monaimä-chen
ober.Frau

aefuckl. ^20
Bäherov Adolffkraho U.

»üir bitten davon Vornurhung ju nekmen , da# im (vinMang

mit den Htldiludtn der » ankenv,Peinigungen unler « « aNe

pfingst-Samstag, den 18. Mai,
gefchlaffen bubt.

Bank für Handel u. Jnduftric
D*poUt*nh*Tf* BUbrtd» a. Rb.

■ * Anfang nächst», '.loch« >
kommt die

Holzschneidemaschwe.
Brenner«.Baomgcirtner.

Belleilungen nimmt »nt,,,,»
«astwirt StrtNee, vtalhausfir.

Brennholz,
Ltllea unä Scbwirtti
tu derkanien . 40g

-rtmmermetktrr ftbbb,Baettweo.

preiswert zu berteaulenSchnliteat,» 17, I.

Mlen . di» uns bei dein piotziicken izinldieiden nnleres teuren
Enifchialenen ibr « kerziiebe. wokituend , ceilnabin » erwielen . lue di«
reteken « ranz - und » iurnenlpenden . insbelonder , der c »unu »brauer «>
nebst Personal und dem lirttgervereui lur ihr ekrendes . treuis 6«
denken lagen xvir auf dtelein Liege unleren trefgelübiten Hank.

5rn Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau PH. Kilian Wwe.
nebst Kindern.

Liebrick,  den M fflai 15*1^

Erbsen-Iieiser,
komatenpfähli

iotti» all» Sorten».
Hulhamllr . 34.

«tauae » emplleb»
^lrtbiNEtk,

attaun «,-
.3

R»rnlpr. .18Pi

tiltnse -Federn.
Vr. meiste Sit ns, . tzutbbaue

nen per Pfund I .M di» 14.—.
unrnderdar stillend, Ma

Dettsederndaua wiesdade».
Maueraast , 15

Sezimalwage
gebraucht, gut erhalten, kaust
Sauer, wlesdaden, » odeirftrS

Suud -re

kmn  hofavothek«
©ebruitiijtei Helles

Schlafzimmer
und gute» Klavier idunketj zg
knufen gejucht. Gef. Angebot,
mit Preisangabe unter 485 <
die ©efchäftsstelleds. Bk.

ünlern Mitgiieäenihiermit die traurige PaJirtcht. dal
unler lieber Sangetbruder. Herr

Wilhelm Stell
auk dein felde der fchre gefallen ilt.

ttlir*betrauern in dem ('iefallenen ein liebe» fllitglifd
loer*hl a»e auch einen Oeum freund, der untere Sache
mit gr̂ Hemt-*.ler und Creue ju jeder Zeit nach Kräften
unterltutjte und werden demselben ftet» ein treue»Hndeuhen
bewahr»,,.

Mannergesangverein ..Rheingold".
Der Vorstand.

Wegen Erkrankung bin ich beurlaubt
und bis auf weiteres von Biebrich ab-
wefend.

Biebrich a. Rh., 13. Mai 1918.
r.i5 Dr . med. Baer.

Am Grabe de« Kameradenl
Am Waldesrand im Westen
Da steht ein Kreuz aus >')ol.;.
Aus jungrii Biikenästen.
Bejchkldeu, ohne -stolz . —

Und vor dem Kreuze tvolbk sich
liin irischer .Hügel aus.
Arad m e ein zaner Teppich
Sprayt junges Grün daraus

5kautti dreiundzmattstgLenze
^ählt dieser junge Heid.
Der unter Blumeukraniett
Den legten Schlumtner hält.

IDurch Kaisers Gnad' erlassen.
Zur mact're Tat bewußt.
Die Kreuze beider Klassen
Schmücktendes Braven Bnist.

Wir schufen manche Taten
Als freund — als Zivilist.
Und waren Kameraden
Im Krieg, wie's üblich ist.

Doch uns're Zreundschajtwährte
'Jlur kurze Lebenspaus.
Denn nun in Zronkreichs Erde
Muht ei vom Kompie aus.

Kuh' still und sanft in Frieden
Du braver Kamerad.
Es wünscht Dir dies hieniedeu
Ein alter Schulkgm'rad!

Meinem«eben freunde Wilhelm Laut.
Schütze Adolf Heidemann.

bei eine: Majch. (siew. Kamp
tut 7\elDc.

Vorschußverein in Aeblich
«>NM««VN « ®tno||midia(l mtl deschränkter haslps»» ».

Wir itiden hiermit unsere Mitglieder zur ardenttichen

Generalversammlung
g,,f Mittwoch, den 22. Mat 1918. «dend» 8 Uhr. in de» Saul de«
y,o,rls „Jur schonen Aassscht" tAngnst Müller, Bheinstrohe 24. «t-
gedenft ein,

la ^ sardnung:
1, tkrstatlnng deo vleichaflsbericht» oon 1917,
2 Bt-richi des 'llulsichtsrats über die Prüfung der Jahreorech.

nnng. (üenetimigimg der Bilanz und Cnttastnng de» Bo»
flande»,

2, « efitilufifaffung über die Aeribendtm« de» Beingewinns ooü
1017.

4. Wahl non 2 Mitglieder» des Auffichtsrnts an Stelle der
ftatutengemafi anstcheidenden,,'ieiren 3ranz Krust, ütrorg
Schnridi'r und vluftao Schnorr,

5, Wahl einer Ctnfchagungstomniistionnon 5 Mitgliedern flf«
mast st 49 nnd 81 der Slatnten.

B >ebr >ch a. Isth , deir ist, Mai 1918,

Der Vorstand des Vorfthußvereins
in

eingetragene Uienotienichaft mit befchrünklcr tfiajipflicht,

" Verschönerungs-Verein.
An, TbunerOtan abends 8' , >thr Itndet t»> hzuildauie»Ul

„-Neuen lltdoifsdode" (Meurbnerl eineBorfta»8dSfttzu«K
Hakt )km r-chkzahlreichen Besuch bittet_ der BorNentb

Umpressen
oon Tamruhttie », apart» Formen, llmaib . und Peuanlerltgvng

oon Borten̂ und Eeidenhüten bei lubellbler'' irwlnhrnng,

Jenny Matter , Wiesbaden, Bieichstr.1l
T flfbUoo :H127 _ «5a

Mrsingpflanzen
adzuoeden.

.'bertvoaet . 'Ndollshohr.

9  Tage allen Neben Diebrichcr^
d Freundli' ttßu tdcbewobt . ^
{ Hans . I

iü Frau
meid)« .stockenu. Einim'.cken ver¬
ficht. eoenll von ntorueiu>8 Ilb f
bi» mitlas» 4 Uhr \ 1 . Hirni gel.

Hotel Aaffau-Krone.
Klavier-llndr»

u. AachHilsestunden
erkeill Meder , pebrerin.* Sckulllrab» 17. 1.

Patc n̂traluiien
in allen rVoijen. 140a
fBettiehcrulient’* Wt«e>be»dcn

Mauergalle 8 u. 1.*_

Goldenes

verloren,
von .FaUestelie Oandesdeninnal
bi« Lehldellerei,7,»»bei.

Abzugeb g, g»i' Bilohng, du.Vttblcv , Wiesbadener tlllle» 17.

Vurgerverei»L. v.
Die Geschüftsstmiden in der Adteilung

für WohnungS- und Miettvesen
sind während der Ivintermonate NtillwochSM>b
Zreicog» ydendr von 7 8 Uhr ffiartenittafie 7.

Zur Wohnungsanmeldungen und Nachfrage
lieae» die Einzeichnuugsbücher während des ganzen
Tages in der GeschäslsfleUe offen.

«dleil. IDr Minmar-u.tjjgjg.
^ -s verkaufe am Donnerstag eine«

großen Transport

Hannoveraner Ferkel.
Herziger, Schierstein,

I4(ia viebrichcr sirahe 23. Fernsprecher 207.
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